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Soziale 
Politik für 
Dich.

Liebe Genossinnen und 
Genossen, 
Ende August hat die SPD Berlin 
den Vorwahlkampf zur Berlin-
wahl 2026 offiziell eröffnet – 
mit einem vertrauten und zu-
gleich neuen Gesicht: Steffen 
Krach (auf dem Foto in der 
Mitte). Der ehemalige Berliner 
Wissenschaftsstaatssekretär 
und derzeitige Regionspräsi-
dent von Hannover kehrt zu-
rück in unsere Stadt, um 
gemeinsam mit uns das Rote 
Rathaus zurückzuerobern. Wir 
freuen uns, dass mit Steffen ein 
erfahrener, nahbarer und ent-
schlossener Genosse als Spit-
zenkandidat ins Rennen geht. 
Seine Rückkehr ist ein starkes 
Signal des Aufbruchs: Jetzt gilt 
es, zusammenzustehen und für 
ein soziales Berlin mit stabilen, 
progressiven Mehrheiten zu 
kämpfen. Mit ihm haben wir 
die Chance, neues Vertrauen zu 
gewinnen und eine Regierungs-
koalition anzuführen, die mehr 
will als nur zu verwalten – 
nämlich ein bezahlbares, ge-
rechtes und lebenswertes Ber-
lin für alle zu schaffen. Herzlich 
willkommen, lieber Steffen! 
 
Gleichzeitig erleben wir im Be-
zirk einen Vorgang, der uns 
alarmieren muss. Die Grünen 
haben im Bezirksamt Fried-
richshain-Kreuzberg ihren eige-
nen Vorschlag für die 
Neuzuschnitte der Wahlkreise 
durchgesetzt – gegen die Stim-
men von SPD, Linken und CDU 
und entgegen der fachlich erar-
beiteten Empfehlung des Wahl-
amts. Möglich wurde das nur 
durch die Stimmen ihrer Stadt-
räte und die doppelt zählende 
Stimme der Bezirksbürgermeis-
terin im Patt. Damit haben die 

Grünen den Vorschlag des Be-
zirksamts bewusst ignoriert 
und einseitig ihre Interessen 
durchgedrückt. Besonders pro-
blematisch: Ihr Zuschnitt miss-
achtet gewachsene 
sozialräumliche Bezüge und 
Kiezstrukturen, die das Leben in 
Friedrichshain-Kreuzberg prä-
gen. So reicht ein Wahlkreis 
nun vom Volkspark Friedrichs-
hain bis zum Kottbusser Tor. Ein 
Wahlkreis, in dem die Linke zu-
letzt knapp vor den Grünen ein 
Direktmandat erringen konnte, 
wurde um ein Gebiet erweitert, 
in dem die Grünen traditionell 
stark sind. Für uns ist klar: Hier 

wird versucht, sich ein weiteres 
grünes Direktmandat zurecht-
zuschneiden – ohne Rücksicht 
auf die realen Gegebenheiten 
vor Ort. Dieses Vorgehen be-
schädigt das Vertrauen der 
Menschen in unsere Demokra-
tie und ist brandgefährlich. Wir 
sprechen daher zu Recht von 
„Trump-Methoden“ und „Gerry-
mandering“. Die Wahlkreise 
müssen aus unserer Sicht fair 
und transparent die Realität 
unserer Kieze widerspiegeln 
und für die Wählerinnen und 
Wähler nachvollziehbar sein.  
 
Doch während die Grünen auf 

Taktik setzen, setzen wir auf Of-
fenheit und Beteiligung. Denn 
wir stehen vor einer weiteren 
wichtigen Aufgabe: der Aufstel-
lung unserer Kandidatinnen 
und Kandidaten für BVV und 
Abgeordnetenhaus. Unser An-
spruch ist es, mit einem star-
ken, vielfältigen Team 
anzutreten, das unsere Partei 
repräsentiert und Verantwor-
tung für die kommenden Jahre 
übernimmt. Leidenschaft für 
unseren Bezirk, Teamgeist, klare 
Haltung und Verlässlichkeit – 
das sind die Maßstäbe, die uns 
leiten. Deshalb rufen wir alle 
Genossinnen und Genossen 
auf: Bewerbt euch! Gestaltet 
mit uns die Zukunft unseres Be-
zirks und unserer Stadt. 
 
Eure Bewerbungen für die Be-
zirksverordnetenversammlung 
und das Abgeordnetenhaus 
könnt ihr bis zum 1. Oktober an 
das Kreisbüro senden. Nutzt die 
Chance, Verantwortung zu 
übernehmen – sei es mit lang-
jähriger Erfahrung oder mit fri-
schem Wind. 
 
Liebe Genossinnen und Genos-
sen, die kommenden Monate 
werden entscheidend. Alle 
Kräfte müssen bereits jetzt auf 
den Kampf um das Rote Rat-
haus gerichtet werden. Mit 
Steffen Krach an der Spitze, und 
mit klarer Haltung und einem 
starken Team aus Friedrichs-
hain-Kreuzberg im Rücken. Um 
Berlin und unseren Bezirk so-
zial, gerecht und solidarisch zu 
gestalten. Packen wir es an – 
gemeinsam! 

Mit solidarischen Grüßen 
Sevim & Cornelius 
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Der Kreisvorstand hat zur Vor-
bereitung der Abgeordneten-
haus- und Bezirksverordne- 
tenversammlungs-Wahl im 
kommenden Jahr die Einrich-
tung von themenbezogenen 
Projektgruppen zur Erarbei-
tung des Wahlprogramms be-
schlossen, die von Koordina- 
torinnen und Koordinatoren 
aus dem Kreisvorstand betreut 
werden. Sie sind für die Orga-
nisation der Themengruppen 
sowie Form- und Fristgerechte 
Lieferung der jeweiligen Kapi-
tel verantwortlich und fungie-
ren für die Mitglieder des 
Kreises sowie für die Redakti-
onsgruppe als erste Anlauf- 
und Ansprechstelle. 

Die Gruppen erarbeiten die In-
halte im Rahmen der Kapitel 
für das kommunale Wahlpro-
gramm. Bis Mitte November 
soll die Erarbeitung abge-
schlossen sein, sodass die Re-
daktionsgruppe aus diesen 
inhaltlichen Schwerpunkten 
bis zu einer weiteren Sitzung 
des Kreisvorstands am 15. De-
zember einen vorläufigen Ent-
wurf des Wahlprogramms 
erarbeiten kann. 
 
Folgende Themengruppen 
haben sich gebildet:  

Umwelt, Verkehr & Klima-•
schutz 

Stadtentwicklung & Mie-•
ten 

Haushalt & Investition •
Bildung & Jugend •
Sport  •
Integration, Gleichstellung, •

Queer 
Arbeit & Wirtschaft  •
Gesundheit, Soziales und •

Inklusion  
Kultur & Kulturelle und po-•

litische Bildung  
Kampf gegen Rechts •

 
Wenn du in einer oder mehre-
ren Gruppen mitarbeiten 
möchtest, melde dich doch 
bitte im Kreisbüro, damit wir 
den Kontakt für dich herstel-
len können. 

Dazu stellen wir in diesem 
Herbst unsere Kandidat*innen 
für die Bezirksverordnetenver-
sammlung (BVV) und das Ab-
geordnetenhaus (AGH) von 
Berlin auf. 
 
Deshalb laden wir euch herz-
lich dazu ein: bewerbt euch! 
 
Unser Ziel ist es, ein starkes 
Team aufzustellen, das Kompe-
tenz, Überzeugungskraft und 
Vielfalt unseres Kreises wider-
spiegelt – hier bei uns im Her-
zen Berlins und darüber 
hinaus. 
 
Was erwarten wir von unseren 
Kandidat*innen ? 

Bezug zum Bezirk und sei-•
nen Kiezen: Kenntnis der The-
men und Herausforderungen 
im Bezirk, Zugang zu den Men-
schen und ihren aktuellen All-
tags- und Lebensrealitäten in 
den Kiezen. 

Verantwortungsbereit-•
schaft: Die Bereitschaft, ver-
lässlich Aufgaben zu 
übernehmen, für politische 
Schwerpunkte einzustehen 
und auch an der Weiterent-
wicklung unserer Partei im Be-
zirk mitwirken zu wollen. 

Teamgeist: Politik ist Team-•
arbeit – wir suchen keine Ein-
zelkämpfer*innen, sondern 
Mitstreiter*innen, die auch 
über die eigenen Wahlkreis-
grenzen hinaus gemeinsam 
mit uns gestalten wollen. 

Klare Haltung: Ob mit be-•
zirkspolitischer Erfahrung, En-
gagement in einer 
Arbeitsgemeinschaft oder aus 
zivilgesellschaftlichem Einsatz 
– wichtig ist, dass ihr erkenn-
bar sozialdemokratische Posi-

Dein Input für unser kommunales 
Wahlprogramm
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Bewerbungsaufruf zu den Wahlen zum Abgeordnetenhaus 
von Berlin und der Bezirksverordnetenversammlung 
Friedrichshain-Kreuzberg

Im kommenden Jahr steht mit der Berlinwahl 2026 ein entschei-
dender Moment für unsere Partei bevor. Gemeinsam wollen wir 
das Rote Rathaus zurückgewinnen und dafür sorgen, dass wir in 
unserem Bezirk eine noch stärkere Stimme für ein soziales Fried-
richshain-Kreuzberg für Alle werden. 

tionen vertretet. 
Zeit und Engagement: Man-•

date erfordern Einsatz, Zeit 
und Kraft. Ehrenamt und Beruf 
in Einklang zu bringen, ist oft 
eine große Herausforderung 
und erfordert eine gute Selbst-
einschätzung. Wer kandidiert, 
sollte die Bereitschaft mitbrin-
gen, kontinuierlich für den ge-
samten Wahlkampf und die 
Legislatur Verantwortung zu 
übernehmen. 
 
Bewerbung einreichen 
Wenn du kandidieren möch-
test, sende uns bitte bis spä-
testens zum 1. Oktober 2026 
eine E-Mail an kreis.friedrichs-
hain-kreuzberg@spd.de mit 
einem kurzen Kandidierenden-

brief (max. 1 DIN A4-Seite). 
Die Briefe werden Anfang Ok-
tober an alle Mitglieder des 
Kreises verschickt. Die Kreisde-
legiertenversammlung zur Lis-
tenaufstellung findet am 22. 
November 2025 statt. Zwar ist 
eine Kandidatur theoretisch 
auch direkt auf der KDV mög-
lich, jedoch möchten wir durch 
die frühzeitige Einreichung den 
Abteilungen und Mitgliedern 
die Chance geben, 
Kandidat*innen kennenzuler-
nen und ggf. zur Nominierung 
einzuladen. 
 
Außerdem sind am 3. Novem-
ber 2025 und am 7. November 
2025 zwei Vorstellungsrunden 
mit allen Kandidierenden für 
das Abgeordnetenhaus und 
am 10. November 2025 mit 
allen Kandidierenden für die 
Bezirksverordnetenversamm-
lung geplant, um eine gute Ori-
entierung für die Entscheidung 

auf der Kreisdelegiertenver-
sammlung zu ermöglichen. 
 
In der Kommunalpolitik stehen 
wir in direktem Kontakt zu den 
Menschen in den Kiezen, zu 
unseren Nachbar*innen. Wir 
erleben genau wie sie vor Ort, 
wie Politik vor Ort ankommt 
und auch, wo die Probleme lie-
gen. Und die Welt wird immer 
komplexer. Deswegen ist es ge-
rade jetzt wichtiger denn je, 
Verantwortung zu überneh-
men, präsent zu sein und 
daran mitzuwirken, dass wir 
alle gemeinsam gut in unse-
rem Bezirk leben können. 
 
Wir freuen uns auf eure Bewer-
bungen und auf ein starkes, so-
lidarisches Team für 
Friedrichshain-Kreuzberg. 

 
Mit solidarischen Grüßen 

Sevim & Cornelius 



AKTUELLES 

Kreisforum „Zusammenleben in Friedrichshain-
Kreuzberg“: viele gute Ideen!
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Wir möchten den sozialen Zu-
sammenhalt im Bezirk stärken 
und Handlungsimpulse für die 
kommenden Jahre erarbeiten. 
Die Perspektiven, Erfahrungs-
berichte und Lösungsideen der 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer bilden eine wertvolle 
Grundlage für unsere weitere 
politische Arbeit – und zeigen 
eindrucksvoll, wie lebendig de-
mokratische Beteiligung im 
Kiez sein kann. 
  
Vereine & Begegnung 
Vereine sind Orte kollektiver 
Identität und sozialen Zusam-
menhalts – zugleich wurde 
deutlich, wie sehr sie unter Über-
lastung und Ressourcenmangel 
leiden. Ehrenamtliche stemmen 
Aufgaben, für die es oft keine 
hauptamtliche Unterstützung 
gibt. Gerade im Sportbereich 
führen lange Wartelisten zu 
Frust – obwohl jede*r Sechste im 
Bezirk Mitglied in einem Verein 
ist. Gleichzeitig fehlt es an nie-
derschwelligen Begegnungsräu-
men, besonders für Jugendliche. 
  
Zentrale Lösungsansätze sind: 

Stärkung des Ehrenamts •
durch den Ausbau hauptamtli-
cher Stellen in Vereinen, 

Patenschaftsmodelle, um fi-•
nanziell benachteiligte Mitglie-
der einzubinden 

die Förderung hybrider Ju-•
gendangebote, die sowohl ana-
log als auch digital Begegnung 
ermöglichen, 

die Öffnung bestehender •
Orte wie Schulen oder Einrich-
tungen am Wochenende – z. B. 
durch Modelle wie die „Gelbe 
Villa“. 

 •

Sauberkeit & Sicherheit 
Menschen identifizieren sich 
mit solchen Orten, die sauber 
und sicher sind! Der Gleisdrei-
eckpark wurde als gelungenes 
Beispiel genannt – dank inten-
siver Pflege durch Grün Berlin 
und guter Aufenthaltsqualität. 
Anders die Wahrnehmung an 
Bahnhöfen oder vernachlässig-
ten Plätzen, wo sich Unsicher-
heit und Verwahrlosung häufen. 
  
Neben besseren Reinigungsin-
tervallen und mehr Personal 
wurden innovative Vorschläge 
diskutiert: 

Kampagnen, die Reinigungs-•
kosten sichtbar machen und so 
das Verantwortungsbewusst-
sein stärken, 

kostenfreie, saubere Toilet-•
ten im öffentlichen Raum, 

die Förderung von nachbar-•
schaftlicher Gestaltung, z. B. 
Baumscheibenpflege oder selbst-
gebaute Sitzgelegenheiten. 
 
Es wurde betont: Wo Menschen 
mitgestalten, entsteht auch ein 
anderes Verhältnis zum öffentli-
chen Raum – ein Raum für alle. 
  
Beteiligung 
Die Diskussion zeigte ein-
drucksvoll, wie viel Potenzial in 
gut gestalteten Beteiligungs-
verfahren liegt – und wie groß 
zugleich das Misstrauen ist, 
wenn diese als intransparent 
oder folgenlos erlebt werden. 
Viele Beteiligungsformate sind  
schwer zugänglich oder wirken 
wie „Feigenblätter“ ohne Ein-
fluss auf reale Entscheidungen. 
  
Zentrale Lösungsansätze sind: 

die klare Strukturierung von •

Beteiligungsverfahren, inkl. 
Spielraumdefinition und trans-
parenter Ergebnisrückmeldung, 

die Einführung von Bürgerrä-•
ten nach Losverfahren, 

mehr Ressourcen für Beteili-•
gung, etwa durch Ombudsper-
sonen mit eigenem Budget, 

eine Verankerung politischer •
Bildung, die Beteiligung von 
klein auf erfahrbar macht. 
  
Der Tenor: Vielfalt muss „by  
Design“ gedacht werden – also 
systematisch und nicht als 
nachträglicher Zusatz. 
  
Gewerbe & Mieten 
Kleine Betriebe werden durch 
steigende Mieten, verändertes 
Konsumverhalten und touristi-
schen Druck verdrängt – oft 
sogar innerhalb derselben 
Branche. Gastronomien kämp-
fen mit Nutzungskonflikten, 
etwa durch Lärm. 
  
Diskutierte Maßnahmen sind: 

ein Gewerbemietdeckel oder •
eine Gewerbemietpreisbremse, 

ein Gewerbekataster zur •
Transparenz bei Miethöhen, 

soziale Ausrichtung landesei-•

gener Wohnungsbaugesellschaf-
ten auch im Gewerbebereich, 

langfristige Mietverträge mit •
Bestandsschutz. 
  
Zugleich wurde für pragmati-
sche Lösungen im Kiez plädiert: 
Dialogformate zwischen An-
wohnenden und Gewerbe, ein 
Abbau bürokratischer Hürden 
bei Außengastronomie und 
Umnutzung – und mehr Ver-
trauen in lokale Selbstverant-
wortung, statt kleinteiliger 
Überregulierung. 
 
Wir werden diese Impulse bei 
der Weiterentwicklung unseres 
kommunalen Wahlprogramms 
berücksichtigen. Viele der ge-
nannten Maßnahmen brau-
chen nicht nur politische 
Mehrheiten, sondern auch en-
gagierte Netzwerke vor Ort. 
  
Herzlichen Dank an alle Genos-
sinnen und Genossen, die sich 
bei der Vorbereitung dieses Fo-
rums mit eingebracht und vor 
Ort als Moderator:innen und 
Impulsgeber mitgewirkt haben. 

Sevim Aydin und  
Cornelius Brandmiller

Gemeinsam mit Vertreter*innen aus Zivilgesellschaft, Nachbar-
schaft, Verwaltung und unserer Partei konnten wir bei unserem 
Kreisforum am 4. Juli 2024 in den Räumen der Berliner Stadtmis-
sion vier zentrale Themenbereiche in Arbeitsgruppen intensiv be-
arbeiten: Beteiligung, Sicherheit und Sauberkeit, Vereinsleben 
sowie Gewerbe und Mieten.  Über 70 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer haben ihre Ideen zusammengetragen, die wir nachfolgend 
kurz umreißen möchten.

Einer der Impulsgeber: unser  
Landesvorsitzender Martin Hikel
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Kreistermine 
Freitag, 5. September 2025 um 
24 Uhr Antragsschluss Kreisde-
legiertenversammlung II  
Freitag, 12. September 2025 
um 18 Uhr Sommerempfang 
des Kreisvorstands und der BVV-
Fraktion im Biergarten Jockel, 
Ratiborstraße 14c in Kreuzberg 
Montag, 15. September 2025 
um 20 Uhr Kreisvorstand digital 
Freitag, 19. September 2025 
um 18 Uhr Sitzung der Antrags-
kommission (online) 
Samstag, 27. September 2025 
um 10 Uhr Kreisdelegiertenver-
sammlung II bei der Berliner 
Stadtmission, Frankfurter Allee 
96 (Hinterhaus) in Friedrichshain 
(ÖPNV: su Frankfurter Tor) 
Samstag, 4. Oktober 2025 um 
24 Uhr Antragsschluss Landes-
parteitag II 
Montag, 13. Oktober 2025 um 
20 Uhr Kreisvorstand im Kreis-
büro 
Save The Date  
Montag, 3. November 2025 um 
19 Uhr Erste Vorstellungsrunde 
Kandidierenden für das Abge-
ordnetenhaus von Berlin im 
Kreisbüro 
Save The Date  
Donnerstag, 7. November 2025 
um 19 Uhr Zweite Vorstellungs-
runde der Kandidierenden für 
das Abgeordnetenhaus von Ber-
lin, digital 
Save The Date  
Montag, 10. November 2025 
um 19 Uhr Vorstellungsrunde 
der Kandidierenden für die Be-
zirksverordnetenversammlung 
Friedrichshain-Kreuzberg im 
Kreisbüro 
 

Sevim Aydıns Termine 
Bürger*innensprechstunde mit 
Sevim Aydın, MdA 
Freitag, 5. September 2025, 16h 
Freitag, 19 September 2025, 16h 
Freitag, 17. Oktober 2025, 16h 
Freitag, 31. Oktober 2025, 16h 
 
Sozialberatung  
mit U. Hilgendag 
Freitag, 12. September 2025 um 
15 Uhr 
Freitag, 26. September 2025 um 
15 Uhr 
Freitag, 10. Oktober 2025 um 15 
Uhr 
Freitag, 24. Oktober 2025 um 15 
Uhr 
 www.spd-xhain.de

spd.xhain

@SPDXHain

Noch mehr SPD im Kiez gibt‘s hier:

spdxhain

Berufsberatung mit M. Lüdtke 
Mittwoch, 3. September 2025 um 
16 Uhr 
Mittwoch, 17. September 2025 
um 16 Uhr 
Mittwoch, 1. Oktober 2025 um 
16 Uhr 
Mittwoch, 15. Oktober 2025 um 
16 Uhr 
Mittwoch, 29. Oktober 2025 um 
16 Uhr 
 
Ort: Kiezbüro Wassertorstr. 2 in 
Kreuzberg. Bitte Voranmeldung: 
E-Mail.kontakt@sevim-aydin.de 
Telefon: (030) 9349 2089 

1. Abteilung „Südl. Friedrichstadt“ 
Dienstag, 2. September 2025 
um 19.30 Uhr Abteilungssit-
zung im Kreisbüro 
Freitag, 12. September 2025 
um 16.30 Uhr Vorbereitung 
Einschulungsaktion im Kreis-
büro  
Samstag, 13. September 2025 
ab ca. 9 Uhr (genaue Uhrzeiten 
werden am 12.09. besprochen) 
Einschulungsaktion 
Donnerstag, 18. September 
2025 um 18 Uhr Stammtisch 
im Café MadaMe, Mehringplatz 
10 in Kreuzberg 
Dienstag, 7. Oktober 2025 um 
19.30 Uhr Abteilungssitzung 
im Kreisbüro 
Donnerstag, 16. Oktober 2025 
um 18 Uhr Stammtisch in der 
Stadtklause, Stresemannstr. 37 
in Kreuzberg 
Dienstag, 4. November 2025 
um 19.30 Uhr Abteilungssit-
zung im Kreisbüro 

61. Abteilung „Kreuzberg 61“ 

Donnerstag, 4. September 
2025 um 19 Uhr Abteilungssit-
zung: Unsere Anträge für die 
KDV im Kreisbüro 
Samstag, 6. September 2025 
um 12 Uhr Stand auf dem Mit-
tenwalder Straßenfest 
Donnerstag, 18. September 
2025 um 19 Uhr Abteilungssit-
zung zur KDV und dem An-
tragsbuch im Kreisbüro 
Donnerstag, 9. Oktober 2025 
um 19 Uhr Abteilungssitzung: 
Mobilität in Xhain im Kreisbüro 
Donnerstag, 23. Oktober 2025 
um 19 Uhr Abteilungssitzung: 
Sozialdemokratische Wirt-
schaftspolitik im Kreisbüro 
 
 

45. Abteilung „Südstern“ 

Dienstag, 23. September 2025 
um 19 Uhr Abteilungssitzung 
im Kreisbüro  
Dienstag, 28. Oktober 2025 
um 19 Uhr Abteilungssitzung 
im Kreisbüro 

8. Abteilung „Luisenstadt“ 

Donnerstag, 4. September 
2025 um 19.30 Uhr Abtei-
lungssitzung online 
Dienstag, 9. September 2025 
um 19.30 Uhr Abteilungs-
stammtisch; der Ort wird mit 
der Einladung mitgeteilt 
Dienstag, 23. September 2025 
um 19.30 Uhr Abteilungssit-
zung in Sevim´s Kiezbüro, Was-
sertorstr. 2 
Dienstag, 14. Oktober 2025 
um 19.30 Uhr Abteilungssit-
zung in Sevim´s Kiezbüro, Was-
sertorstr. 2 

12. Abteilung „Petersburger Platz“ 
Donnerstag, 18. September 
2025 um 19.30 Uhr Abteilungs-
versammlung im „Dritten Ohr“  
Donnerstag, 16. Oktober 2025 
um 19.30 Uhr Abteilungsver-
sammlung digital 

13. Abteilung „Boxhagener Kiez“ 
Donnerstag, 18. September 
2025 um 19.30 Uhr Abteilungs-
versammlung im Büro Grünber-
ger Straße 4 
 

SPD Frauen 
Dienstag, 2. September 2025 
um 18.30 Uhr Treffen zur Verab-
schiedung von Anträgen und 
Diskussion des Wahlprogramm-
Entwurfes, online 
Mittwoch, 8. Oktober 2025 um 
18.30 Uhr Diskussion mit Prof. 
Jutta Allmendinger zu Ge-
schlechtergerechtigkeit, ge-
meinsam mit den SPD Frauen 
im Kurt-Schumacher-Haus im 
Wedding 
 

AFA 
Dienstag, 9. September 2025 
um 19 Uhr Sitzung; weitere In-
formationen folgen über den 
Verteiler. 
Dienstag, 14. Oktober 2025 um 
19 Uhr Sitzung; weitere Infor-
mationen folgen über den Ver-
teiler 
 

Jusos 
Mittwoch, 17. September 2025 
um 19 Uhr Sitzung, Thema 
noch offen 
Samstag und Sonntag, 27. und 
28. September 2025 Mitglieder-
offene Landesdelegiertenkonfe-
renz im Willy-Brandt-Haus 
Mittwoch, 1. Oktober 2025, 19h 
Sitzung zu den Themen „Strafe 
und Gefangene“ im Kreisbüro 
Mittwoch, 15. Oktober 2025 
um 19 Uhr Sitzung, Thema 
noch offen 

AG 60 plus 
Mittwoch, 17. September 2025 
um 11 Uhr Sitzung: Wir haben 
wir unseren Stadtrat für 
Schule, Sport und Facility Ma-
nagement. Andy Hehmke zu 
Gast. Ort: Rathaus Kreuzberg 
Yorckstr. 11, im Fraktionsbüro 
Raum 1048 im 1. OG 
Mittwoch, 29. Oktober 2025 
um 14 Uhr Sitzung: Wir haben 
voraussichtlich (Näheres in un-
serer separaten Einladung) die 
neue Leiterin vom Pflegestütz-
punkt Friedrichshain-Kreuzberg, 
Frau Westphal, zu Gast. Die Pfle-
gestützpunkte beraten Pflege-
bedürftige, Angehörige und 
andere Ratsuchende kostenlos 
und unabhängig zu allen Fragen 
rund um Pflege und Alter. 

SPD Queer 
Mittwoch, 17. September 2025 
um 19 Uhr Sitzung im Kreisbüro 
Mittwoch, 29. Oktober 2025 
um 19 Uhr Sitzung im Kreisbüro 
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